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Einladung!

21 14. Oktober 2005

Nachlese

Herbstball am 8. Oktober 2005

Über 100 tanzfreudige Gäste erlebten einen ab-
wechslungsreichen Abend beim 2. großen Herbst-
ball der »Kulturlaube«. Die Ballettmädchen und
-damen des Ballettstudios Dàsà Wagner zeigten
wunderbare Tanzeinlagen und die Tanzschule
Huber begeisterte mit den Boogie Freaks und
Thommys Stepp-Orchester. Viel Spaß bereitete
den Mitwirkenden kurz vor Mitternacht das Tanzen
der Münchner Francaise. Erst nach mehreren Zu-
gaben beendete die Tanzkapelle »Air Bubble« den
gelungenen Abend.

Ballettmädchen des Studios Dàsà Wagner

Samstag und Sonntag,
22. und 23. Oktober 2005,
jeweils von 10.00 bis 18.00 Uhr
im Pfarrzentrum Lauben

Fotoausstellung

Lauben – Eindrücke,
Stimmungen, Details

Während der Aus-
stellung wird Kaffee
und Kuchen angeboten.

Amtliches

Geschäftsbetrieb der Gemeinde
wegen EDV-Umstellung eingeschränkt
Wegen Umstellungsarbeiten an der EDV-Anlage im Rathaus
kann es in der Zeit vom 24. bis 26. Oktober 2005 zu Ein-
schränkungen und Verzögerungen kommen. Wir bitten um
Verständnis!

Nächster Außensprechtag des Amtes für Versorgung und
Familienförderung (AVF) Augsburg
Die Fachleute des AVF bieten Ihnen an den Sprechtagen allge-
meine Auskünfte, spezielle Beratung, Hilfe bei der Antrags-
stellung sowie Akteneinsicht nach Terminabsprache. Der
nächste Sprechtag des Amtes für Versorgung und Familien-
förderung Augsburg findet am Montag, 24. Oktober 2005, in
Kempten, Wahlamt, An der Stadtmauer 11, von 10.00–15.00
Uhr statt. Jeder kann sich dort beraten und informieren über
Angelegenheiten des Erziehungsgeldes (einschl. Berechnung),
des Schwerbehindertenrechtes (Antragstellung sowie Verlän-
gerung und Berichtigung von Schwerbehindertenausweisen),
des Blindengeldes, der Opferentschädigung sowie der Solda-
tenversorgung und Kriegsopferversorgung.

Öffnungszeiten des gemeindlichen Hallenbades
Unser Hallenbad ist wieder zu nachfolgenden Zeiten geöffnet.
Di. 18.00–20.00 Uhr, allgemein (Tiefe 1,80 m)
Mi. 16.00–18.00 Uhr, allgemeines Schwimmen (Tiefe 1,20 m)
Mi. 19.00–21.00 Uhr, allgem. ruhiges Schwimmen (Tiefe 1,80 m)
Do. 18.00–20.00 Uhr, allgemein (Tiefe 1,80 m)
Do. 20.00–21.00 Uhr, allgemein (Tiefe 1,20 m)

Öffnungszeiten Bücherei. Die Bücherei ist jeweils geöffnet am
Dienstag von 14.30–17.00 Uhr und 18.30–20.00 Uhr; Mittwoch
von 8.00–10.30 Uhr und Donnerstag von 15.00–17.00 Uhr.

Heizungssteuerung optimal einstellen
Der effiziente Betrieb der Heizanlage wird maß-
geblich von der Steuerung beeinflusst. Doch die Steuerungen
sind oftmals nicht oder nur unzureichend programmiert oder
die vielfältigen Möglichkeiten werden einfach nicht genutzt. Als
Nutzer sollte man sich genau erkundigen, welche Potenziale in
der modernen Heizungsanlage schlummern. Oft gibt die Be-
triebsanleitung darüber Auskunft, auch der Heizungsbauer infor-
miert Sie gerne. Nähere Informationen zur sinnvollen Steuerung
einer Heizungsanlage gibt es bei den eza-Energieberatern,
unter der Nr. 01 80 / 5 33 35 22 (12 Cent pro Min.).
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� Freitag, 14. Oktober 2005, 20.00 Uhr, »Zukunftswerkstatt der
Gemeinde Lauben« - Auftaktveranstaltung im »Birkenmoos«
(großer Saal).

� Samstag, 15. Oktober 2005, Studienfahrt zur Insel Reiche-
nau. Abfahrt an den Linden um 7.00 Uhr in Lauben, um 7.05
Uhr in Heising. Veranstalter: Kulturlaube.

� Samstag, 15. Oktober 2005, 23.00 Uhr, »Die dunkle Nacht der
Graffitis«. Veranstalter: Handwerker-Park Allgäu (Info unter
Telefon 0 83 74 / 5838-0).

� Montag, 17. Oktober 2005, 20.00 Uhr, Filmabend mit Markus
Briechle aus Kempten mit dem Thema »Ostallgäu – romanti-
sches Land überragt von hohen Bergen« im Pfarrzentrum
Lauben. Veranstalter: Kath. Arbeitnehmerbewegung Lauben.

� Dienstag, 18. Oktober 2005, 14.00 Uhr, Seniorennachmittag
im Pfarrzentrum Lauben. Veranstalter: Kath. Pfarrgemeinde.

� Samstag, 22. Oktober 2005, 13.30 Uhr, Mädchennachmittag
im Jugendtreff »Blue Box« in Dietmannsried.

� Samstag, 22. und Sonntag, 23. Oktober 2005, jeweils von
10.00–18.00 Uhr, Fotoausstellung im Pfarrzentrum Lauben.
Veranstalter: Kulturlaube, Kath. Pfarrgemeinde.

� »Sonntag, 23. Oktober  2005, 10.15 Uhr, Patrozinium in
»St. Wendelin« in Heising.

� Sonntag, 30. Oktober 2005, 10.00 Uhr, Familiengottesdienst
in der Pfarrkirche »St. Ulrich« in Lauben.

� Donnerstag, 3. November 2005, 20.15 Uhr, Gesprächsrunde
aus der Reihe »Über Gott und die Welt« bei Fam. Kessler,
Waltenhofen. Veranstalter: Bahá’í-Gruppe Allgäu.

� Samstag, 5. November 2005, 20.00 Uhr, im »Birkenmoos«
Premiere des neuen Theaterstückes der Theatergruppe
Lauben »Der Hexenschuss«.

� Sonntag, 6. November 2005, 10.15 Uhr, Kinderkirche im
Studio des Pfarrzentrums Lauben.

� Dienstag, 8. November 2005, 14.00 Uhr, Seniorennachmittag
im Pfarrzentrum Lauben. Veranstalter: Kath. Pfarrgemeinde.

� Mittwoch, 9. November 2005, 20.00 Uhr, Vortrag »Schuld –
vergeben, verzeihen«, im Pfarrzentrum Lauben. Veranstalter:
Kath. Frauenbund Lauben-Heising.

Termine

Am 26. September wurde der neue Elternbeirat für das
Kindergartenjahr 2005 /2006 gewählt. Er setzt sich wie folgt
zusammen: Claudia Scheifele (Vorsitzende), Simone Neumann
(Stellvertreterin), Tanja Baumann (Schriftführerin), Gudrun Birkner
und Renate Hohl. Als Vertreter wurden Ingrid Altenried, Simone
Baumgardt, Franziska Hanke, Elke Pöppl und Gabi Eberhardt
gewählt.
Die Einnahmen des Weihnachtsmarktes und des Advents-
basars 2004 wurden für die Beschaffung neuer Vorhänge im
Vorraum der Turnhalle und in der Turnhalle verwendet. Außer-
dem bekommt St. Martin einen neuen Umhang.
Für alle Kinder, die bis zum 30. August 2006 das 6. Lebens-
jahr vollendet haben, besteht Schulpflicht. Wir wünschen allen
Kindern und Erzieherinnen ein gesundes  und heiteres Kinder-
gartenjahr.                                                              Das Kiga -Team

Kindergarten

Kirchenkonzert in Dietmannsried
Der Dietmannsrieder Kirchenchor – über die Grenzen der Pfarr-
gemeinde hinaus geschätzt – bringt am Kirchweihsonntag, den
16. Oktober 2005, nachmittags 16.00 Uhr in der Pfarrkirche
Dietmannsried zusammen mit Solisten und Orchester große
Werke berühmter Meister zur Aufführung.
Auf dem Programm stehen von Wolfgang Amadeus Mozart
zwei Kirchensonaten für den Gottesdienstgebrauch, sinfonische
Zwischenmusik, die an besonderen Festtagen zwischen ein-
zelnen Messteilen im Salzburger Dom erklang. Zu den letzten
Messkompositionen Joseph Haydns gehört die – auch als Pau-
kenmesse bezeichnete – »Missa in Tempore Belli«, die 1796
unter dem Eindruck der auf Wien heranrückenden napoleoni-
schen Heeresmacht komponiert wurde. Als besonderes musika-
lisches Schmankerl, das sicherlich auch ob ihrer Musikhistorie
auf ein breites öffentliches Interesse stoßen wird, gilt die 1759
durch Johann Christian Bach, dem jüngsten Sohn des Leipziger
Thomaskantors, in Mailand entstandene Vertonung von Psalm
110 (»Confitebor«). Das Autograph dieser Komposition ist im
2. Weltkrieg zerstört worden, eine Abschrift davon aus dem 18.
Jahrhundert befindet sich in der Musikbibliothek des Benedik-
tinerklosters Maria Einsiedeln. Mit den Solisten Martina Dorn
(Sopran), Stefanie Iranyi (Alt), Robert Morvai (Tenor) und Christi-
an Feichtmair (Bass) konnten abermals renommierte Künstler
gewonnen werden, die dem Dietmannsrieder Konzertbesucher
ja schon bestens bekannt sind. Die Gesamtleitung des Konzerts
liegt in den bewährten Händen von Georg Dietrich.
Die Mitglieder des Dietmannsrieder Kirchenchores, zu dem
auch einige Sängerinnen und Sänger aus der Gemeinde Lauben
gehören, freuen sich auf zahlreichen Besuch. Karten gibt es an
der Konzertkasse.

Apotheken-Notdienst der Stadt Kempten
und der angrenzenden Altlandkreisgemeinden
Samstag, 15. Oktober, Bodman-Apotheke Kempten, Bodmanstr.
12; von 18.00–20.00 Uhr Engel-Apotheke Altusried, Hauptstr. 31.
Sonntag, 16. Oktober, Burg-Apotheke Kempten, Kronenstr. 11;
von 18.00–20.00 Uhr Schloss-Apotheke Sulzberg, Bahnhofstr. 8.
Montag, den 17. Oktober, Engel-Apotheke Kempten, Lotterberg-
str. 57. – Andreas-Hofer-Apotheke Altusried, Kemptener Str. 2.
Dienstag, 18. Oktober, Hof- und Residenz-Apotheke Kempten,
Poststr. 16. – Magnus-Apotheke Buchenberg, Lindauer Str. 16.
Mittwoch, 19. Oktober, Iller-Apotheke Kempten, Ludwigstr. 73.
Ried-Apotheke Betzigau, Hauptstraße 8.
Donnerstag, 20. Okt., Kastanien-Apotheke Kempten, Bahnhof-
str. 47. – Cornelius-Apotheke Probstried, a.d. Wilhelmshöhe 36.
Freitag, 21. Okt., Kloster-Apotheke Kempten, Klostersteige 16.
Rathaus-Apotheke, Dietmannsried, Kirchplatz 2.
Samstag, den 22. Oktober, Kronen-Apotheke Kempten, Kronen-
straße 31; von 18.00–20.00 Uhr Linden-Apotheke Wiggensbach,
Illerstraße 1.
Sonntag, 23. Okt., Römer-Apotheke Kempten, Brodkorbweg 38;
von 18.00–20.00 Uhr Apotheke in Lauben, Hirschdorfer Str.18.
Montag, 24. Oktober, Rottach-Apotheke Kempten, Memminger
Str. 90. – Martinus-Apotheke Waltenhofen, Immenstädter Str. 9.
Dienstag, 25. Okt., Sonnen-Apotheke Kempten, Bahnhofstr. 17.
Christophorus-Apotheke Durach, Bürgermeister-Batzer-Str. 1.
Mittwoch, 26. Oktober, St. Anna-Apotheke Kempten, Lenzfrieder
Str. 56. – Engel-Apotheke Altusried, Hauptstraße 31.
Donnerstag, 27. Oktober, St. Lorenz-Apotheke Kempten, Hilde-
gardplatz 13. – Schloss-Apotheke Sulzberg, Bahnhofstraße 8.
Freitag, 28. Oktober, Stern-Apotheke Kempten, Rathausplatz 14.
Andreas-Hofer-Apotheke Altusried, Kemptener Straße 2.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst am Wochenende von Freitag
18.00 Uhr bis Montagfrüh, 8.00 Uhr, Telefon 018 05 /191212. In
dringenden und lebensbedrohlichen Fällen Telefon 1 92 22.

Homöopathie bei akuten Erkrankungen und Unfällen
Ab 10. November, 20.00 Uhr, bietet Heilpraktikerin Marga
Schubert an 4 Donnerstagen in ihrer Praxis in Ermengerst einen
Homöopathiekurs an. Es werden Ereignisse, wie Verletzungen,
Unfälle und Schock sowie akute Erkrankungen der Atemwege,
des Magen-Darm-Traktes sowie der Blase und deren Behand-
lung besprochen. Außerdem Probleme, die vor allem während
der Urlaubszeit auftreten, wie Sonnenbrand, Insektenstiche und
Reisekrankheit. Die Teilnehmer erfahren auch etwas darüber,
was man bei Prüfungsangst und übermäßigem Lampenfieber
tun kann. Es werden auch Fragen besprochen, wie z.B.: Wie
wirkt Homöopathie? Wie oft nimmt man die »Kügelchen« ein?
In welchen Fällen kann selbst behandelt werden? Zusammen-
stellung einer sinnvollen Hausapotheke und natürlich Fragen
der Teilnehmer. – Anmeldung unter Telefon 0 83 70 /84 67 (siehe
auch Anzeige in der heutigen Ausgabe).

Info
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Pfarrei »St. Ulrich« Lauben

Gottesdienste am Wochenende - 14. bis 16. Oktober
Fr: PZL:   8.00 Uhr Hl. Messe für die armen Seelen

17.00 Uhr Rosenkranz
Sa: PZL: 18.30 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit

19.00 Uhr Vorabendmesse für Verstorbene
der Fam. Hafenmayr und Heim,
Andreas Mayer

So: Heising:   7.45 Uhr Hl. Messe nach Meinung
PZL:   8.35 Uhr Rosenkranz für geistliche Berufe

  9.00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde
Die weiteren Zeiten für Gottesdienste entnehmen Sie bitte der
Allgäuer Zeitung. Bei Drucklegung dieser Ausgabe befand sich
Herr Pfarrer Baur in Urlaub.

Evang. Gemeinde Lauben / Heising / Börwang
Heute, Freitag, 14. Oktober, 17.00 Uhr, bis Samstag, 15. Oktober,
11.00 Uhr, Kindernacht »Vom Umgang mit Ärger, Angst und  Wut«
im Evang. Gemeindezentrum in Dietmannsried.
Am Sonntag, 16. Oktober, 8.45 Uhr, Gottesdienst mit Pfarrerin
Antje Pfeil-Birant in der Kath. Kirche Heising; 10.15 Uhr Gottes-
dienst mit Pfarrerin Antje Pfeil-Birant in der Kath. Kirche Börwang.
Im Evang. Gemeindezentrum Dietmannsried: Am Donnerstag,
20. Oktober, 20.00 Uhr, Frauentreff. Am Dienstag, 25. Oktober,
14.30 Uhr, Nachmittag der Begegnung.

Der XX. Weltjugendtag
2005 in Köln –
Eindrücke, die weiter
nachklingen...
Auch aus unserer Pfarrei
»St. Ulrich« haben sich nach
den Begegnungstagen in
Lauben (wir berichteten)
junge Menschen auf den
Weg gemacht, um zum XX.
Weltjugendtag nach Köln zu
pilgern. Ob mit Bahn, Bus
oder Pkw., Lang- oder Kurzfahrt, in einem waren sich alle Pilger
einig: »Es war toll und beeindruckend!« Keiner kann es genau
festmachen, in die richtigen Worte kleiden, was denn nun so toll
war. Jeder Versuch fällt schwer, den XX. Weltjugendtag in ein
paar Sätzen einzuzwängen. Und doch wollen wir nun genau
diese Gratwanderung versuchen.
Wir alle konnten beim Weltjugendtag eine internationale Ge-
meinschaft erleben. Es fand eine Begegnung zwischen Konti-
nenten und Nationen statt, zwischen den verschiedensten
Kulturen. Die Menschen auf dem Weltjugendtag erfuhren sich
aber auch als Teil einer pilgernden Gemeinschaft. Alle waren
gekommen, vielleicht noch neugierig und auf der Suche oder
schon ihrem Ziel ein wenig näher gekommen, Jesus Christus
zu begegnen. Die 3. Strophe des WJT-Mottoliedes sprach da-
von: »Darum sind wir hier, um IHN anzubeten. Seine Kinder sind
wir, Gesalbte und Propheten. Darum sind wir hier, um IHM zu
begegnen – in Brot und Wein und in dir und mir...«
Der Weltjugendtag war aber auch eine ökumenische Gemein-
schaft. Während den Eucharistiefeiern wurde schmerzhaft die
Trennung zwischen den Konfessionen bewusst und doch zeigt
die Teilnahme anderer Konfessionen und Religionen am Welt-
jugendtag, dass gegenseitiger Respekt vor der je eigen geleb-
ten Religiosität möglich ist und wir weiter am Gemeinsamen
arbeiten müssen.

Familiengottesdienst
Am Sonntag, 30. Oktober, findet ein Familiengottesdienst statt.
Er beginnt um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche »St. Ulrich« in Lauben.
Wer beim letzten Gottesdienst im Juli war, kann sich sicher an
den Detektiv und seinen Assistenten erinnern. Die beiden wer-
den wieder einen Fall (mit einem orginellen Gottesdienst) lösen.
Wir freuen uns auf große und kleine, junge und alte Besucher!

Das Familiengottesdienst-Team

Fotos: privat

Zusammenfassend empfand ich den WJT mit seinem spirituel-
len und kulturellen Programm als eine feiernde Gemeinschaft,
denn auch Jesus war ein Feiernder. Alles fand seinen gebühren-
den Raum, die Gebete, die beeindruckenden  Gottesdienste, die
Feste und Rockkonzerte. Alle konnten es spüren, »der Glaube,
die Kirche lebt«, man kann öffentlich zu seinem Glauben stehen,
er ist nicht »out«.
Welches »Erfolgsrezept« steht nun hinter den Weltjugendtagen?
Gerade junge Menschen sind noch auf der Suche nach gültigen
Werten und einem Sinn und Ziel im Leben. Sie sind auf jeden
Fall bereit, sich auf den Weg zu machen. Die Veranstaltungen der
Weltjugendtage zeigen ihre Bereitschaft und ihren Einsatz für
eine bessere Welt: Zeit statt Hektik, ein Miteinander statt Gren-
zen, Toleranz und Offenheit statt Angst, Frieden statt Hass und
Gewalt.                                                                  Manuela Beyer-Bunk

Weitere Eindrücke von jungen Köln-Pilgern
»Der vierstündige Fußmarsch, von unserem Busparkplatz zum
Marienfeld, hat sich allein schon für die Vigilfeier mit dem Papst
am Samstagabend gelohnt. Die Stimmung auf dem riesigen
Gelände mit ca. 800 000 Pilgern, die auch die Nacht dort ver-
brachten, war sehr besinnlich und ergreifend.«

Susi Christ und Martina Königsberger

»Zu sehen, wie die vielen Jugendlichen aus den verschiedens-
ten Ländern friedlich und ausgelassen miteinander feiern, war
faszinierend. Davon könnten sich die Politiker eine Scheibe
abschneiden.«                                               Thomas Schweinberg

»Es war sehr beeindruckend, wie friedlich sich solche Men-
schenmassen verhalten können. Bei den Pilgern waren nur
fröhliche Gesichter zu entdecken und man wurde sehr häufig
mit einem »Hello, where do you come from?« begrüßt und
doch kam jeder von einem anderen Teil der Erde. Ich werde
noch lange von diesen tollen Erlebnissen zehren und hoffe,
nochmals teilnehmen zu können.«                            Michael Dorn

Bestattungen Rothermel
Ihr Fachunternehmen.

Vertrauen Sie uns.

Gerne beraten wir Sie bei Ihnen zu Hause.

LAUBEN: Telefon 0 83 74 / 58 89 58

Lauben-Heising aktuell erscheint 14-tägig  ·  Verteilung an alle Haushalte.
Die nächste Ausgabe erscheint in der KW 43. Annahmeschluss für Texte am
Montag-Abend, 24. Oktober, bei der Gemeinde Lauben (per E-Mail an:
buergermeisterbuero@lauben.de). Annahmeschluss für Anzeigen: Mittwoch-
Mittag, 12. Oktober, bei Druckerei X. Diet, Telefon 0 83 73 / 75 1.
Herausgeber: Gemeinde Lauben, 87493 Lauben, Telefon 0 83 74 / 58 22-0
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KAB - Kath. Arbeitnehmerbewegung Lauben
Am Montag, 17. Oktober 2005, 20.00 Uhr, treffen wir uns wieder
im Pfarrzentrum Lauben zu einem Filmabend mit Markus Briechle
aus Kempten mit dem Thema »Ostallgäu – romantisches Land
überragt von hohen Bergen«. Briechle-Filme sind ein Genuss für
Aug und Ohr – hierzu laden wir Sie recht herzlich ein. Die
Vorstandschaft der KAB Lauben.

Kath. Frauenbund Lauben  ·  Schuld – vergessen, verzeihen
Am Mittwoch, 9. November, 20.00 Uhr, laden wir ins Pfarrzent-
rum Lauben ein. Den Vortrag zum Thema: »Schuld – vergessen,
verzeihen« wird Frau Helga Reisacher, Heilpraktikerin, Kempten,
halten. Wir alle erleben in unserem Alltag, wie wir schuldig
werden, Schuld zuweisen, von Schuldgefühlen geplagt werden
und wie schwer wir uns oft im Umgang mit diesen Gefühlen tun.
Die Frage nach dem heilenden Umgang mit diesem mechani-
schen Verhalten ist Inhalt des Vortrags. Wie kann es uns gelin-
gen, mit diesem Thema umzugehen und die Kraft der Vergebung
als Schlüssel zur inneren Freiheit zu finden? Der Vortrag möchte
hierzu Anregungen und Gedanken liefern, wie wir hier in kleinen
Schritten in unserem Alltag vorgehen können. Natürlich sind wie
immer Gäste und Interessenten herzlich eingeladen. Auf zahl-
reiches Kommen freut sich die Vorstandschaft.

Vereine

Theatergruppe Lauben
Voll im Zeitplan in den Vorbereitungen
Frisch erholt vom Ausflug nach Augsburg nahmen die Laien-
spieler der Theatergruppe Lauben ihre Proben für das neue
Stück »Der Hexenschuss« wieder auf. Der Besuch und die
Führung durch die berühmte Augsburger Puppenkiste fand bei
allen Teilnehmern ein positives Echo. Das anschließende
mittelalterliche Mahl in der Welser-Kuche mundete den Männern
ebenso wie dem an diesem Tag zum Bedienen verurteilten
»Weibsvolk«. Nach dieser von Willi Fischer bestens organisier-
ten Abwechslung ging es zum Theateralltag über und trotz
einiger Änderungen und kleineren Krankheiten konnten bisher
alle Proben stattfinden. Dreimal die Woche, jeweils 2 bis 3
Stunden Üben, muss ein Theaterspieler schon aushalten, auch
wenn der nächste Tag wieder streng werden sollte. Spielleiterin
Annemarie Regending kennt hier auch kein Pardon und lässt
jede Szene lieber einmal zu viel, statt einmal zu wenig wieder-
holen. Auch die Bühnenbauer sind ständig am Arbeiten.
Ludwig Fischer, Willi Rothbauer und Hermann Nebel werfen all
ihr handwerkliches Geschick in die Waagschale, damit das
schwierige Bühnenbild mit vier Räumen für alle Zuschauer
bestens zu erkennen ist. Auch auf alle kleinen und großen
Wünsche von Spielleiterin und Darsteller wird ohne Murren
eingegangen und daher gehört ihnen schon das erste große
Dankeschön der neuen Spielsaison.
Die Vorführungen sind am 5., 11., 12., 19., 25. u. 26. November,
jeweils um 20.00 Uhr, sowie am Sonntag, 20. November, um
17.00 Uhr. Karten können ab sofort bestellt werden. Der Vor-
verkauf liegt in den bewährten Händen von Helga Krause,
Lauben, Hirschdorfer Straße 24, Telefon 0 83 74/75 08.

Das Bild zeigt Willi Rothbauer und Hermann Nebel (mit Akku-Schrauber)
beim Bühnenbau. Ludwig Fischer war an diesem Tag leider nicht in Aktion.

Jugendarbeit

Spielekiste. Informationen dazu unter Telefon 0 8374/ 58 20 20.
Die Spielekiste und die Ausleihbedingungen sind auch auf der
Homepage www.lauben.de zu finden, ebenfalls der Verleih-
vertrag. Sollte es Fragen geben, bin ich unter unten genannten
E-Mail-Adressen zu erreichen.
Öffnungszeiten »Flames« Lauben: Am Mittwoch von 16.00–
19.00 Uhr, Freitag von 16.00–19.00 Uhr u. Samstag von 17.00–
21.00 Uhr.
Sprechzeiten des Jugendpflegers: Die Sprechzeiten sind in-
dividuell zu vereinbaren. Unter folgenden Nummern ist Peter
Glas erreichbar: Dietmannsried, Tel. 08374/582020, Fax: 08374/
5899120, E-Mail: jugend@dietmannsried.de; Lauben, Telefon
08374/58220, E-Mail: jugend@Lauben.de.
Mädchenarbeit in der »Blue Box«. Das nächste Treffen ist am
Samstag, 22. Oktober, ab 13.30 Uhr im Jugendtreff »Blue Box«.
Thema der Veranstaltung: Mosaik und T-Shirt bemalen. Bitte
bringt ein weißes T-Shirt mit. Susanne freut sich auf zahlreichen
Besuch.
An alle Bürgerinnen und Bürger. Für die Jugendarbeit benöti-
gen wir folgende Spiele: Activity, Tipp Kick, Vier gewinnt 3 D und
Halligalli. Falls Sie eines der Spiele haben und dieses nicht mehr
benötigen, wäre es sehr nett, wenn Sie es im Rathaus abgeben
könnten. Des Weiteren benötigen die Treffs noch eine Friteuse
und eine Nähmaschine. Falls Sie diesbezüglich etwas übrig
haben, wäre es schön, wenn Sie an einen der Jugendtreffs
denken. Herzlichen Dank für die Unterstützung!

Peter Glas, Jugendpfleger

Die DAK informiert:
Jetzt an Grippeschutz denken. Für Ältere und chronisch
Kranke kann eine Impfung sinnvoll sein
Die kalte Jahreszeit ist auch Grippezeit. Vor allem chronisch
Kranke, Berufstätige mit häufigem Kontakt zu anderen Men-
schen und ältere Menschen über 60 Jahre sollten deshalb
rechtzeitig an ihren Grippeschutz denken. Ihr Immunsystem ist
häufig nicht so stark, eine Grippe trifft sie deshalb besonders.
»Am besten fragen Sie Ihren Arzt, ob eine Grippeschutzimpfung
für Sie sinnvoll sein kann«, rät DAK-Ärztin Dr. Waltraud Pfarrer.
Die Impfung schützt zwar nicht vor einer normalen Erkältung,
verhindert aber Schlimmeres bei der »echten« Grippe, der In-
fluenza. Nach etwa 14 Tagen ist der Schutz wirksam. »Jedes
Jahr verändert sich der Grippevirus«, erklärt Dr. Pfarrer. »Deshalb
wird auch der Impfstoff jedes Jahr neu zusammengesetzt. Den
aktuellen Impfstoff für dieses Jahr gibt es bereits.«
Unabhängig davon, ob die Grippeschutzimpfung vergessen
wurde oder nicht möglich ist, empfiehlt die DAK, die Immunkräfte
zu stärken. Denn bei einem schwachen Immunsystem stehen
den Krankheitserregern – wie etwa Grippeviren – die Einfallstore
offen, weil nicht genug Antikörper gegen sie ankämpfen kön-
nen. Wechselduschen, eine vitaminreiche Kost, Bewegung und
frische Luft machen den Körper fit für den Winter und die
Grippesaison.

Info

Bestattungsdienst
Homanner
Ihr Bestattungsunternehmen für Dietmannsried,
Lauben-Heising, Haldenwang und Umgebung.
Bei einem Sterbefall zu Hause oder auswärts
wenden Sie sich vertrauensvoll an uns. Wir er-
ledigen für Sie: Behördengänge, Formalitäten,
Bestattungsvorsorge, Erd- und Feuerbestattung.
Jederzeit erreichbar, auch Hausbesuche.

DIETMANNSRIED  ·  Bahnhofstraße 1
Telefon 0 83 74 / 5712  ·  Telefax 0 8374/58 92 95
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Turn- und Sportverein Heising – Abteilung Turnen
Stolze Bilanz der Turner und Turnerinnen beim
Bayerischen Turnerjugend-Wettkampf in Memmingen
Der letzte Turnerjugend-Wettkampf in diesem Jahr fand in
Memmingen statt. Dort wurden die Bayerischen Meisterschaf-
ten ausgetragen. Die drei vom TSV Heising gemeldeten Mann-
schaften belegten allesamt hervorragende Podestplätze. Ob-
wohl in den Sommerferien eine Mannschaft ferienbedingt fast
nie komplett im Training war, konnten sie doch mit ihren ge-
zeigten Leistungen überzeugen.
Die Nachwuchsgruppe 1 (16 Jahre und jünger – hier waren 26
Mannschaften am Start), präsentierte sich überraschend stark
und verpasste um 0,05 Punkte nur knapp den Sieg. In dieser
Mannschaft waren 8 Mädels und 4 Buben am Start. Dies ist die
einzige Wettkampfklasse, in der Mädchen und Buben zusam-
men starten können. In der Pendelstaffel holten sie 9,98 Punkte
und beim Medizinballweitwurf 9,86 Punkte. Das intensive
Training zahlte sich bei der Boden-Kasten-Kür aus und sie
erhielten 9,5 Punkte. Mit einer Tanzwertung von 8,96 Punkten
holten sie eine Gesamtpunktzahl von 38,30 Punkten.

Von links, hinten: Katharina Westhäuser, Verena Hartmann,
Theresa Rauh, Anna Weigele und Sandra Böck

Mitte: Markus Preuß, Daniel Albrecht, Thomas Rauh und Andreas Herb
Vorne: Julia Reuter, Lucia Hartmann und Stephanie Born

In der Nachwuchsgruppe 2 (14 Jahre und jünger – hier waren
ebenfalls 26 Mannschaften am Start), holten die Heisingerinnen
souverän und erwartungsgemäß den Sieg mit 1,98 Punkten
Vorsprung. Auf ihren pfiffigen Tanz erhielten sie 9,5 Punkte und
auf ihre spritzige und sauber vorgetragene Boden-Kasten-Kür
9,9 Punkte. In den leichtathletischen Disziplinen zeigten die acht
Mädchen keine Nerven und holten sowohl im Schwimmen als
auch im Laufen die Höchstwertung von 10 Punkten. Somit hatten
sie die Gesamtpunktzahl 39,40 von 40 möglichen Punkten.

Von links,
hinten:
Patricia
Argauer,
Sarah Preuß,
Caroline
Bernhard,
Martina
Häberle
und Julia Graf
Vorne:
Vanessa Frick,
Johanna Graf
und Eva Dorn

Die TGM-Mannschaft wurde mit 39,14 Punkten Bayerischer
Vize-Meister. In der Rundenstaffel holten sie 9,49 Punkte und im
Medizinballweitwurf 10 Punkte. Auf ihren Tanz erhielten sie 9,75
Punkte und auf die Boden-Kasten-Kür 9,90 Punkte. Dies war

NEU! Mutter-Vater-Kind-Gruppe am Vormittag
Die Turnabteilung des TSV Heising möchte ihr Angebot erwei-
tern und eine Mutter-Vater-Kind-Gruppe am Vormittag anbieten.
Das wäre jeweils am Dienstag von 8.30 Uhr bis 9.30 Uhr in der
Turnhalle. Zu diesem Zeitpunkt wird die Halle nicht von der
Schule beansprucht. Wer hat Interesse an dieser Vormittags-
gruppe und wer möchte als Helfer oder Helferin mitmachen?
Grundsätzlich gilt dieses Angebot für alle, die keine Möglich-
keit haben, die Mutter-Vater-Kind-Stunde am Nachmittag zu
besuchen. Von anderen Vereinen ist bekannt, dass Vormittags-
gruppen hervorragend angenommen werden. Interessierte
melden sich bitte bei Johanna Bracke, Tel. 0 83 73 / 92 23 84.

Von links, hinten: Stephanie Bernhard, Marina Hafenmayr,
Christina Hafenmayr, Christina Thum, Jessica Bauer und Ursula Köpf

Vorne: Michaela Albrecht, Tanja Frick, Andrea Merkle u. Stefanie Liebers

der letzte Auftritt der TGM-Mannschaft, die in den vergangenen
Jahren sehr große Erfolge für sich verbuchen konnte und den
TSV Heising und damit auch die Ortschaft weit über die Grenzen
Bayerns hinaus bekannt gemacht hat. Mit den Bayerischen
Meisterschaften beschließt der TSV Heising ein äußerst erfolg-
reiches Turnerjugend-Wettkampfjahr.

Herzlichen Dank!
Bedanken will ich mich an dieser Stelle bei allen Trainerinnen, die
für die Erfolge der Turnerjugend viele Stunden in der Halle, auf
dem Sportplatz, in Schwimmbädern, im Saal des »Birkenmoos«
und in der Aula der Schule mit den Kindern und Jugendlichen
trainiert haben. Dies sind Monika Bernhard, Petra Häberle, Petra
Rauh, Katrin Seckinger und meine Tochter Elke. Ebenfalls be-
danken möchte ich mich bei unserem Vorstand Hubert Lingg u.
Bürgermeister Berthold Ziegler, für ihre große Unterstützung,
ohne die diese Erfolge in der Größenordnung nicht möglich
gewesen wären.                                                    Johanna Bracke

Basketball-Spielgemeinschaft Heising/Kottern
Misslungener Auftakt in der Bezirksliga
Im ersten Allgäuer Derby gegen den TSV Ottobeuren verloren die
Basketballer der SHK mit 46:58. Geprägt durch eine sehr harte
Verteidigung gelang es keinem Team sich entscheidend abzu-
setzen. Mit einem knappen Rückstand von drei Punkten (25:28)
kamen die Männer um Spielmacher Schedlitz aus der Halbzeit,
gewillt den ersten Saisonsieg zu erkämpfen. Im dritten Viertel riss
jedoch der Faden bei der SHK (nur 7 Punkte in 10 Minuten), die
Ottobeurer konnten sich entscheidend absetzen (32:46) und
einen ungefährdeten Sieg feiern. Punkteverteilung: Schedlitz 17,
Stürmer 16, Reisacher 6, Langer 4, Fink 2, Becker 1. Herren 2:
SHK II – SC Vöhringen 82:76. U18: SHK – TSV Wasserburg 61:20.
Die zweite Niederlage musste die Spielgemeinschaft Heising/
Kottern beim Auswärtsspiel gegen den TV Memmingen hinneh-
men. Die Spieler um Trainer Stumpf unterlagen mit 99:87. Erneut
überzeugte die SG mit kämpferischer Leistung, brachte sich
aber selbst durch eigene Fehler auf die Verliererstraße. Nach
einer ausgeglichenen Halbzeit (46:50) waren die SG’ler im dritten
Viertel bis auf 2 Punkte (66:68) heran, bis die größere Erfahrung
der Memminger das Spiel zu deren Gunsten kippte. Erneuter
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sonders als extreme Dauerregen mit ihren oft katastrophalen
Folgen bemerkbar machen. Sprachen die Verantwortlichen 1999
noch von einem »Hundertjährigen Hochwasser«, so wurde im
August 2005 nach tagelangen Starkregenfällen bereits von einer
»Mehrhundertjährigen Hochwassersituation« gesprochen.
Technik für effiziente Hilfe. »Katastrophen sind eine enorme
logistische und physische Herausforderung für alle Beteiligten,
denn es gilt rasch, richtig und vorausschauend zu handeln«, weiß
Rotkreuz-Katastrophenschutzverantwortlicher Ralph Bley. Wenn
das Wasser steigt und steigt, werden im Oberallgäu Hunderte
Helfer alarmiert, Krisenstäbe eingesetzt und schnelle Hilfsmaß-
nahmen in Gang gesetzt. Doch Helfer müssen für das Helfen gut
gerüstet sein, sonst geraten sie selbst in Gefahr. Dazu gehört
eine solide Ausbildung, die ständig auf den neuesten Stand
gebracht werden muss. Basis dafür sind beim Roten Kreuz
regelmäßige Aus- und Weiterbildungen und Übungen, die das
Zusammenspiel der Retter prüfen und verbessern. Aber erst die
adäquate technische Ausrüstung ermöglicht eine effiziente Hilfe.
Schwerpunkte sind moderne Kommunikationsmittel, der schnelle
Transport von Material und Helfern zu den Einsatzpunkten, die
Betreuung der Verletzten wie die Evakuierung von Gefährdeten.
»Nach den Ereignissen des 11. September 2001 wurden auch
in Deutschland die Strukturen des Katastrophenschutzes
überprüft und neu geordnet, doch die notwendige finanzielle
Ausstattung erfolgt nur zögerlich«, berichtet Rotkreuz-Geschäfts-
führer Alexander Schwägerl. Inzwischen wurden zwar nach
fünfjähriger Wartezeit zwei neue Fahrzeuge übergeben – doch
bei deren Ausrüstung hapert es noch. »Es fehlen unter ande-
rem moderne Funkgeräte, Handscheinwerfer, Absperrmaterial
oder auch Notstromaggregate.«
Spenden retten Menschen. »Wir werden zusätzlich zu den
Großschadensereignissen beispielsweise durch Massenunfälle
mit einer Häufung an Naturkatastrophen leben müssen – und wir
müssen alles tun, damit wir jederzeit schnell und effizient helfen
können.» Das Rote Kreuz Oberallgäu »bittet deshalb die Bevöl-
kerung um ihre Unterstützung bei der diesjährigen Herbst-
sammlung«, appelliert Rotkreuz-Vorsitzende Heidi Lück. »Jeder
gespendete Euro verbessert die Ausrüstung der ehrenamtlichen
Helfer im Katastrophenschutz und kommt damit letztendlich
auch den Betroffenen zugute«, verspricht das Rote Kreuz Ober-
allgäu. Kleine und größere Katastrophen können jeden treffen –
»es muss nicht immer ein Jahrhunderthochwasser sein.«

Hier wohne ich, hier lebe ich,
hier kaufe ich ein ...

Um diesen Gedanken näher zu bringen,
sponserte Edeka-Klee, Heising, neue
Poli-Shirts für die Turn-Minis.
Bei der Übergabe bedankten sich die
Mädchen mit ihrer Trainerin Johanna
Bracke.

Im Bild von links nach rechts:
Martina Häberle, Eva Dorn, Sarah Preuss,
Caroline Bernhard, Vanessa Frick, Patricia
Argauer, der Sponsor Herbert Klee und
Johanna Bracke.
Auf dem Foto fehlen Johanna
und Julia Graf.

Topscorer war bei der SG Alexander Schnedlitz (24 Punkte), der
nach dem überraschenden Wechsel von Feil, die meiste Verant-
wortung zu tragen hat. Nachdem mit dem VSC Donauwörth II am
23. Oktober, 18.00 Uhr, einer der Titelfavoriten in Dietmannsried
erwartet wird, ist der Kampf um den Klassenerhalt schon früh
entbrannt. Punkte: Schnedlitz 24, Mannsbart 20, Stürmer 20,
Fink 12, Schanner 8, Tronsberg 2, Fuchs 1. Ergebnis: SHK 2: TGS
Memmingen 88:63.

Verein für ambulante Kranken- und Altenpflege
Dietmannsried und Umgebung
85 Jahre ambulanter Krankenpflegeverein Dietmannsried
»Tag der offenen Tür« am 15. Oktober. Am Samstag, 15. Ok-
tober, finden »Tage der offenen Tür« in rund 200 sozialen Einrich-
tungen in ganz Bayern statt. Zu dieser gemeinsamen Aktion hat
Sozialministerin Christa Stewens aufgerufen. Für die Bürgerin-
nen und Bürger wird an diesem Tag die Möglichkeit bestehen,
Einblick in soziale Einrichtungen zu nehmen.
Diese Gelegenheit bietet sich für den ambulanten Krankenpfle-
geverein Dietmannsried und Umgebung, sein 85. Gründungs-
jubiläum zu begehen, denn genau seit 15. Oktober 1920 gibt
es in Dietmannsried Ordensschwestern in der ambulanten
Krankenpflege.
Am Samstag, 15. Oktober, von 14.00–16.00 Uhr, laden deshalb
Vorstandschaft und Mitarbeiterinnen zu einer Tasse Kaffee und
einem einfachen Quiz im Schwesternheim Dietmannsried, Falken-
weg 1, herzlich ein. Gerne informieren wir über die Einrichtung
und Tätigkeit. Pflegefachkräfte bieten kostenlos Bludruck- oder
Blutzuckermessen an. Wenn Sie pflegerische Beratung oder
evtl. Hilfe brauchen, kommen Sie doch jederzeit bei uns vorbei
oder rufen Sie uns an. Wir sind immer für Sie da.
Sichere Sprechzeiten der Pflegedienstleitung: Am Montag und
Dienstag von 11.00–12.00 Uhr im Falkenweg, Telefon 0 83 74 /
58 71 87 und am Mittwoch von 14.30–15.30 Uhr im Büro des
Seniorenzentrums, Telefon 0 83 74/ 2 30 0120.

Benefizkonzert zu Gunsten des Katastrophenschutzes
des BRK-Kreisverbandes Oberallgäu mit der

Big Band der Bundeswehr
am Donnerstag, 20. Oktober 2005, 20.00 Uhr, in der Mehrzweckhalle Waltenhofen

Schirmherrschaft: I. D. Prinzessin von Thurn und Taxis

Karten zum Preis von 15,– Euro (erm. 12,– Euro) bei der Geschäftsstelle
des BRK-Kreisverbandes, Telefon 08 31/ 5 22 92-0

Immer häufiger - Land unter im Oberallgäu – Rotes Kreuz
will Katastrophenschutzhelfer besser ausrüsten
Über die Ursachen der messbaren Klimaerwärmung streiten
noch die Wissenschaftler. Tatsache ist, dass die Folgen weit-
reichend sind – nicht nur für die Küsten. Auch im Allgäu weisen
zahlreiche Symptome auf Veränderungen hin, die sich hier be-
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Testen Sie uns gratis und
erfahren Sie, mit wie viel

Freude und wie einfach Ihr
Kind Englisch lernen kann.

Telefon 08 31/ 5 20 83 22
www.hdee.de

Herzliche Einladung
zu unseren

Schnupperstunden
(Alter 1 bis 14 Jahre)

Helen Doron
Early English

� Dachstühle � Landwirtschaftliche Bauten
�  Dachausbau � Dachflächenfenster
�  Holzhallen � Trockenbauarbeiten
�  Dachumdeckungen � Dachgauben mit Eingabeplan

DURACH  ·  Elhardtplatz 1
Tel. 08 31 / 580 06 64  ·  Fax 580 06 68

Mobil 01 71/ 999 02 93
zimmerei.heinzelmann@augustakom.de

abermeier · Haldenwang eK
H E I Z U N G  ·  S A N I T Ä R  ·  S O L A R

� 08374/8429
● Holz-, Öl-, Gas-Kessel-Erneuerung

(Einsparung bis 25%)

● Pelletsheizungen       ● Badrenovierung

● Solar für Brauchwasser und Heizungsunterstützung

MICHAEL HABERMEIER   ·  www.habermeier.de

Taxiunternehmen
Dietmannsried · Gemeinderied 13

Telefon 0 83 74 / 58 92 60

Krankenfahrten
Vertragspartner aller Kassen

Kurier- und Fernfahrten
30 Jahre

Das Taxi mit dem
freundlichen Service

Betriebssitz Kempten

Top-Alu-Haustüren und Vordach-Aktion!
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❍ Fenster
❍ Zimmertüren
❍ Wintergärten

Besuchen Sie unsere Ausstellung!

Anton Kösel GmbH           Fachbetrieb
Leubastalstraße 3  ·  87493 Heising  ·  Tel. 0 8374/84 48

10 Jahre VITAL-TECH-WERKSVERKAUF!
� Relax- und Massagesessel: 500,– Euro Rabatt ab Werk
� Infrarot-Wärmekabinen: Sonderaktion (Zedernholz)
� Wasserbetten: Sonderaktion, ab 499,– Euro

Vitaltech GmbH  ·  87758 Kronburg  ·  Tel. 083 34/98 82 90  ·  www.vitaltech.de

 alles 5 Jahre

Garantie

Die Theatergruppe Lauben spielt:

»Der Hexenschuss«
von John Graham · Deutsche Bearbeitung von Paul Overhoff

Aufführungen im »Birkenmoos« in Lauben
am Samstag, 5. November; Freitag, 11. November;
 Samstag, 12. November; Samstag, 19. November;

Freitag, 25. November und Samstag, 26. November, jeweils
um 20.00 Uhr, sowie Sonntag, 20. November, um 17.00 Uhr

Eintritt 6,– € (alle Plätze sind nummeriert)

Kartenvorverkauf bei Helga Krause, Lauben, Hirschdorfer Straße 24
Tel. 0 8374 / 7508, von 16.00–19.00 Uhr und an der Abendkasse

Lauben-Heising - Moos

Floristik für jeden Anlass
Trauerschmuck · Fleurop

Allerheiligen-

Ausstellung

Große Auswahl an Gestecken,

bepflanzten Schalen, Kränzen,

Sträußen und vieles mehr

Für die Grabbepflanzung:

● Chrysanthemen

aus eigener Gärtnerei

● Calluna, Erika

● Graberde

naturschwarz

LAUBEN
  0 83 74 / 23 0844

Orangen- und
Zitronen-Limo
20 x 0,5 Ltr.
1 Ltr. = –,40 €
zzgl. 3,10 € Pfand   nur  €   3,99

Erntefrischer
Apfelsaft trüb
6 x 1 Ltr. 1 Ltr. = –,83 €
zzgl. 2,40 € Pfand

                     nur  €   4,99Angebote
gültig bis

29. Oktober

Angebot
gültig

solange
Vorrat
reicht.

DIETMANNSRIED
Fuggerstr. 3  ·  Tel. 0 83 74/7863

Getränke-Center EHRENREICH
Hans und Gitti Schneider

P direkt
am Markt

Wir haben durchgehend für Sie geöffnet! Montag bis Freitag jeweils von 8.30  Uhr bis 19.00 Uhr, Samstag von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr.

Coca Cola und
Coca Cola light

Warsteiner
Premium

20 x 0,5 Ltr.

1 Ltr. = 1,15 €
zzgl. 3,10 € Pfand

24 x 0,33 Ltr.

1 Ltr. = 1,45 €
zzgl. 3,42 € Pfand

10 x 1,5 Ltr. 1 Ltr. = –,67 €
zzgl. 3,– € Pfand

                   nur  €   9,99

Cola-Mix
20 x 0,5 Ltr.   1 Ltr. = –,46 €
zzgl. 3,10 € Pfand

         nur  €   4,59

Angebot gültig vom 17. bis 31. Oktober

je Kasten         nur  €  11,49

Angebot gültig  vom
17. bis 29. Oktober.

Opel-Gebrauchtteile
verkauft

ALFRED GEIER
Schönebürg, Tel. 07353 / 2971

Krugzell-Burg 2  ·  Tel. 0 83 74 / 58 72 33

Angebote zum Wochenende (14. und 15. Oktober):

Schweine-Krustenbraten 100 g € –,59
Feine Mettwurst 100 g € –,59
Paprika-Lyoner 100 g € –,95
Angebote zum Wochenanfang (18. bis 20. Oktober):

Bockwurst 100 g € –,69
Hofladen-Ring sehr mager 100 g € –,99�
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● Bodenbeläge und Teppiche
● Möbelstoffe und Polsterleder
● Gardinen und Vorhangstoffe
● Tapeten und Wandbekleidung
● Sonnenschutzanlagen
● Eigene Polsterwerkstatt sowie

Verlege- und Montageservice

KEMPTEN  ·  Fürstenstraße 29 1/2  ·  Tel. 08 31/9 60 65 45

Dorn-Breuss-Therapeut bietet an:
Energetische Rücken-Heilmassage,
auf Wunsch auch Hausbesuche.
Telefon 08 31 / 7 27 99
www.allgaeuer-seniorenstube.de

Wer hilft mir im Garten?
Telefon 0 83 74 / 55 55

Doppelhaushälfte Randlage von
Lauben, ca. 115 qm Wfl., 3 Zimmer,
Einbau-Küche, Bad/WC, diverse
Einbauschränke, Gäste-WC mit
Dusche, Wintergarten, Süd-
Terrasse und 200 qm Garten,
Gartenhaus, Garage, Stellplatz.
Tolle Ausstattung – ab sofort zu
vermieten. (Kaltmiete 850,– € + NK).
Telefon 01 74 / 9 63 85 06

LANDGASTHOF »HIRSCH«

Saftiger Gänse- oder Entenbraten
frisch aus dem Backrohr

KRUGZELL  ·  Ortsstraße 4
 Telefon 0 83 74 / 2 34 26

Wir freuen uns auf Sie !

Passend zur Jahreszeit!
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Vermessung
Aufmaß
Abrechnung

Josef Hackenberg
LAUBEN  ·  Sportplatzstraße 4

Telefon 0170 / 73120 62
Telefax 0 8374 / 58 7116

HackenbergVerm@t-online.de

Privater Sachverständiger
in der Wasserwirtschaft

für Kleinkläranlagen

Beratung  ·  Gutachten  ·  Abnahme

Telefon 0 8374 / 61 69
roman.beck@augustakom.net

Bauberatung,
individuelle Bauplanung
Bauleitung und Baubetreuung

zum Festpreis

Zertifizierter Prüfer
nach EnEV

Luftdichtheitsmessung
(Blower-Door) Überprüfung

der Luftdichtheit von Gebäuden

Geglättet wie

von Meisterhand

HH
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Aloisia KellerAloisia KellerAloisia KellerAloisia KellerAloisia Keller

Kempten  · Kantstraße 21
Nähe Klinik Memminger Straße

Geglättet wie

von Meisterhand

Öffnungszeiten:
Dienstag, Mittwoch und

Donnerstag von 8.00–11.00 Uhr
und 14.00–17.00 Uhr

Vollbiologische Kläranlagen aller Art
● Kostenlose Beratung ● Verkauf und Lieferung
● Einbau inkl. Erdarbeiten ● Wartung der Anlagen
● Gutachten und Genehmigungsverfahren

Regenwassernutzung
● Behälter aus

Beton und Kunststoff
● Filter, Pumpen

und Zubehör

Kempten  ·  Lämmlings 50a
Telefon 0 83 70 / 367  ·  Fax 85 71
www.umwelttechnik-enderle.de

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!

Kanalanschluss mit
Druckentwässerung
● Pumpenschächte
● Abwasserpumpwerke
● Druckleitungen

Homöopathiekurs für Laien
Akute Erkrankungen, Unfälle, Haus- und Reiseapotheke

4 Donnerstage, jew. 20.00 Uhr  ·  Beginn 10. Nov.  ·  Kosten 40,– €

Veranstaltungs- Praxis Schubert G. H. Marga Schubert
ort und Ermengerst Heilpraktikerin - Homöopathin
Anmeldung: An der Halde 55 Telefon 0 83 70/84 67

www.tolleidee.de.vu

Die neue Herbst- /Wintermode ist da
und gibt‘s bei

Baby- und Kinderbekleidung
Friedrich Mayer GmbH & Co. KG ·  J.-Deuber-Str. 14  ·  72393 Burladingen

Herbst-/Winter-Schnäppchen !
Verkauf aus eigener Herstellung in den Größen 50 bis 176

Dienstag, 18. Oktober 2005, von 13.00 bis 16.00 Uhr,
in der FESTHALLE DIETMANNSRIED

Hosen  Gr. 62–140    € 2,90     Socken  Gr. 56–42     € 1,–
Baby-Kleinteile Strampler, Jäckchen usw. - Gr. 50 – 74 € 2,90 / 3,90


